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Vogelstimmen
	Vögel AB 14


Was wäre ein Waldspaziergang ohne das Vogelkonzert! Die Vogelrufe und Gesänge zählen zu  den variantenreichsten und kompliziertesten Lautäusserungen im Tierreich. Ähnlich wie bei den menschlichen Sprachen beherrscht jede Vogelart eigene Rufe und Gesänge. Anhand dieser Vogelstimmen können geübte Ornithologen (Vogelexperten) einen Vogel, ohne ihn zu sehen, bestimmen. Ähnlich aussehende Arten (Zwillingsarten) lassen sich oft einfach an ihrem Gesang unterscheiden.
1. Wie heissen die Lautäusserungen dieser Tiere? 
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	piepsen
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Wenn du dir diese Tierstimmen gerne anhören möchtest, dann lade die CD-Rom Encarta ->Biologie -> Tierstimmen -> Säugetiere.
2. Hör dir die unterschiedlichen Gesänge dieser Zwillingsarten an.

www.vogelwarte.ch -> Vögel der Schweiz -> Vogelname eingeben -> Notensymbol
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Fitis



        Zilpzalp
Der _____________ hat sehr weiche und schwermütige Gesangsstrophen und seine Stimme erinnert etwas an den Buchfinkengesang (ebenfalls anhören). 


Der _____________ gibt einen eintönigen, wie "zilpzalp" klingenden Gesang von sich.
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Grundsätzlich unterscheidet man zwischen Rufen und Gesängen.
Vogelrufe sind kurz und klar. Im Gegensatz zum Gesang sind sie das ganze Jahr über zu hören. Mit den Rufen „sprechen“ die Vögel miteinander und sie haben immer einen konkreten Anlass. So warnen Kohlmeisen ihre Artgenossen mit einem Alarmruf, wenn sich ein Greifvogel nähert. Selbst Säugetiere achten auf Alarmrufe der Vögel: Manch ein Reh hat der Eichelhäher mit seinem Krächzen vor dem herumstreifenden Jäger gewarnt. Neben dem Alarmruf gibt es noch den Flugruf zum Zusammenhalt des Schwarmes und den Bettelruf der Jungvögel. Im Frühling „flirten“ die Vogelpärchen mit dem Lockruf.
3. Entnimm dem Text die Informationen für diese Tabelle.
	Rufart
	Zweck

	Alarmruf
	

	
	

	
	betteln um Futter

	
	


Im Gegensatz zum kurzen, eintönigen Ruf ist der Gesang eine lange, wohlklingende Melodie, die aus einzelnen Strophen besteht. Er dient im Wesentlichen dazu, ein Weibchen anzulocken oder ein Revier abzugrenzen. Vogelgesang stammt fast immer von Männchen, lediglich bei den Rotkehlchen singen auch die Weibchen. Die Vögel suchen sich beim Singen einen günstigen Singplatz, eine so genannte Singwarte. Amseln wählen gerne Dachgiebel oder Baumkronen, die Mönchsgrasmücke oder der Zaunkönig wählt lieber ein Gebüsch. Vögel singen vor allem während der Paarungs- und Brutzeit vom zeitigen Frühjahr bis zum Sommer. Eine Ausnahme stellen Rotkehlchen und Zaunkönig dar: Sie schmettern auch in der kalten Jahreszeit ihre Lieder.
4. Zeichne das Revier eines jeden Zaunkönigs mit einer anderen Farbe ein. 
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Am häufigsten singen die Vögel frühmorgens. Gegen Mittag flaut der Gesang ab und schwillt gegen Abend nochmals an. Wer Vogelstimmen hören und unterscheiden lernen will, sollte in aller Frühe aufstehen. Er wird dann feststellen, dass die Vögel nicht alle zur gleichen Zeit mit ihrem Gesang beginnen, sondern in einer bestimmten zeitlichen Reihenfolge. Der Zeitpunkt, da eine Art zu singen beginnt, ist von der Jahreszeit (Sonnenaufgang) und der Witterung (Regen, Sonne) abhängig. Die Reihenfolge der Arten hingegen bleibt mehr oder weniger dieselbe. Man spricht von der Vogeluhr.
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Zeichne die Vogelarten in die Vogeluhr.

Waldkauz ab 22.00 Uhr
Hausrotschwanz vor Sonnenaufgang 3.30 Uhr
Amsel kurz vor Sonnenaufgang 4.00 Uhr

Buchfink kurz nach Sonnenaufgang 4.30 Uhr

Star und Haussperling nach Sonnenaufgang 5.00 Uhr


6. Höre dir diese sechs Vogelstimmen an.
www.vogelwarte.ch -> Vögel der Schweiz -> Vogelname eingeben -> Notensymbol
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Mit etwas Übung lassen sich viele Vogelarten am Gesang erkennen. Leider lassen sich Vogelstimmen nicht so leicht in einem Bestimmungsbuch abbilden! Die Ornithologen verwenden dazu verschiedene Möglichkeiten.
7. Höre dir die Stimme des Kuckucks an und vergleiche mit der Tabelle.
www.vogelwarte.ch -> Vögel der Schweiz -> Vogelname eingeben -> Notensymbol

	Noten aus der Musik
	Sonogramm
	Buchstaben
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	„kuk-kuh, kuk-kuh“
klingt wie …



8. Höre dir diese Vogelstimmen an und beschreibe sie in irgendeiner Form.
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Zilpzalp
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	heulen
	quaken
	bellen
	grunzen
	röhren
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	piepsen
	zirpen
	meckern
	fiepen
	pfeifen


	Rufart
	Zweck

	Alarmruf
	Warnung

	Flugruf
	Zusammenhalt des Schwarms

	Bettelruf
	betteln um Futter

	Lockruf
	„flirten“, Verständigung Männchen und Weibchen
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